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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTV Au am Rhein II : Spvgg Ottenau V 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Karcher bleibt gegen den TTV Au am Rhein II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von Spvgg Ottenau V, als Simon
Debelt sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTV Au am Rhein II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Wolfgang Karcher, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Licht / Clemens beim
3:0 gegen Machacek / Hecker. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Busch / Hauser beim 2:3
gegen Karcher / Heck leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Karcher / Heck endete. 2:3 endete dann das
Doppel zwischen Altmann / Dreixler und Debelt / Bohe aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim Sieg von Horst Busch gegen Hans-Peter Heck konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thorsten Hauser eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Wolfgang Karcher kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. 11:8, 9:11, 9:11, 11:9, 15:13 hieß es hingegen am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Sven Altmann
und Simon Debelt den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Frieder Dreixler, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jiri Machacek
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd!
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auf
Messers Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen
Thomas Licht und Dieter Hecker, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:6, 11:7, 11:13, 9:11
durchsetzte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Luca Clemens bei seiner 1:3-
Niederlage von Milko Bohe dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Horst Busch, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Wolfgang Karcher verlor. Mit diesem Sieg hat Karcher nun 10 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel verlor. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Thorsten Hauser bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Hans-Peter Heck dann doch
niedergerungen worden. Damit hat Hauser nun ein 4:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Wenige Chancen hatte danach Sven Altmann bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Jiri Machacek. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Altmann nun bei 6:4, während Machacek bislang 10 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Frieder Dreixler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Simon Debelt. 1:4 (Dreixler)
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bzw. 5:3 (Debelt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.03.2023 gegen
den TB Bad Rotenfels III, während Spvgg Ottenau V am 01.03.2023 gegen den TTC Muggensturm II
antritt.

 Statistik:
 TTV Au am Rhein II

Doppel: Licht / Clemens 1:0, Busch / Hauser 0:1, Altmann / Dreixler 0:1 
Einzel: H. Busch 1:1, T. Hauser 0:2, S. Altmann 1:1, F. Dreixler 1:1, T. Licht 0:1, L. Clemens 0:1 

 Spvgg Ottenau V
Doppel: Karcher / Heck 1:0, Machacek / Hecker 0:1, Debelt / Bohe 1:0 
Einzel: W. Karcher 2:0, H. Heck 1:1, J. Machacek 1:1, S. Debelt 1:1, M. Bohe 1:0, D. Hecker 1:0


